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Grün in der Stadt

Gestaltung von Pfl anzgefäßen

Innerhalb der letzten 25 Jahre hat die Stadt Regensburg 
zahlreiche Plätze, Straßen und Gassen neu gestaltet. 
Damit sind lebenswerte öffentliche Räume für Bewohner 
und Besucher entstanden, die sich bis ins Detail durch 
eine durchgehend hohe Qualität auszeichnen.

Der Grundsatz bei der Oberfl ächengestaltung und 
Möblierung des öffentlichen Raums in Regensburg ist ein 
zurückhaltendes Design mit wenigen unterschiedlichen 
Materialien.

Der Schwerpunkt des Grüns in der Altstadt liegt, dem 
Charakter einer mittelalterlichen Stadt entsprechend, in 
der Begrünung von privaten Innenhöfen.

Falls Sie Ihren Freisitz oder Hauseingang begrünen 
möchten, haben Sie die Möglichkeit, Pfl anzgefäße 
aufzustellen.

In diesem Faltblatt erhalten Sie Hinweise, was bei der 
Aufstellung der Pfl anzgefäße zu beachten ist, sowie 
Empfehlungen zur Gestaltung der Pfl anzgefäße.

Regensburg blüht auf
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Bepfl anzung

Zur Bepfl anzung können Sie Stauden und 
Gehölze verwenden. Künstliche Pfl anzen sind 
nicht zulässig. Die Höhe der Bepfl anzung darf 
die Höhe des Erdgeschosses nicht überragen. 
Das Anbringen von Rankhilfen an der Fassade 
ist nicht gestattet.

Neben vielen bekannten Arten eignet sich 
auch folgende Pfl anzauswahl gut:

Sommerbepfl anzung

•   Ageratum houstonianum Leberbalsam
•   Bacoba  Schneefl ocke
•   Bidens ferulifera (1) Zweizahn
•   Calendula offi cinalis Ringelblume
•   Canna Indicum-Hybriden (2) Blumenrohr
•   Chrysanthemum frutescens Margeritenstrauch
•   Coleus Blumei-Hybriden Buntnessel
•   Coreopsis (3)  Mädchenauge
•   Cosmea  Schmuckkörbchen
•   Dahlia-Hybriden (4) Dahlie, Georgine
•   Heliotropium arborescens (5) Vanilleblume
•   Pennisetum (6)  Pfeifengras
•   Verbena rigida (7) Steifes Eisenkraut
•   Zinnia (8)  Zinnie

Herbstbepfl anzung           

•   Chrysanthemum  Garden Mums,
     Indicum-Hybriden (9) Topfchrysantheme
•   Ajuga reptans (10) Kriechender Günsel
•   Bergenia cordifolia (11) Bergenie
•   Hedera helix  Efeu
•   Lamiastrum maculata Taubnessel
•   Caryopteris clandonensis (12) Bartblume
•   Agastache mexicana Bergminze
•   Sedum telephium  Fetthenne
•   Calluna vulgaris  Heidekraut
•   Lysimachia nummularifolia Pfennigkraut
•   Gräser: z.B. Carex Arten, Holcus mollis, 
    Festuca Arten

Pfl anzgefäße vor Haus- und 
Geschäftseingängen

Vor Haus- und Geschäftseingängen ist die 
Aufstellung von Pfl anzgefäßen genehmi-
gungspfl ichtig und unter Umständen 
- insbesondere vor Geschäftseingängen - 
auch gebührenpfl ichtig. Sie dürfen maximal 
zwei einheitliche Pfl anzgefäße direkt neben dem 
Eingang aufstellen. Sie müssen jedoch unbedingt 
beachten, dass die Fußwege (auch für Kinder-
wagen) und Rettungswege in ausreichender 
Breite freibleiben.
Die Pfl anzgefäße dürfen weder an der Fassade 
noch am Boden befestigt werden.
Vor besonders bedeutenden Einzelbaudenk-
mälern und wichtigen raumprägenden Gebäuden 
dürfen keine Pfl anzgefäße aufgestellt werden. 

Pfl anzgefäße auf Freisitzen

Zur Begrünung von Freisitzen dürfen einheit-
liche Pfl anzgefäße in einem Mindestabstand von 
1,5 m ausschließlich innerhalb der genehmigen 
Freisitzfl äche aufgestellt werden, sofern dabei 
nicht Belange des Denkmalschutzes verletzt 
werden. Zaun- oder heckenartige Abriegelungen 
sind nicht erlaubt.

Bitte beachten Sie, dass Sie Pfl anzgefäße gemeinsam mit dem Freisitz 
beantragen müssen.

Form der Pfl anzgefäße

Form und Farbe der Pfl anzgefäße sollten zurückhaltend gestaltet sein, 
ohne übermäßige Ornamente und Verzierungen. Als Material soll 
Terracotta, Ton oder Metall verwendet werden. Metallgefäße müssen sich 
farblich an die städtischen Gefäße (eisenglimmer-anthrazit) anpassen. 
Gefäße aus anderen Materalien, wie z.B. Kunststoff, Holz, Beton etc. sind 
nicht erlaubt, weil in der Beschränkung auf die 3 genannten Materialien ein 
angemessenes einheitliches Bild der Stadt erreicht werden kann.

In den letzten Jahren haben sich folgende Pfl anzgefäße bewährt:

Typ A
•   runde oder 
    quadratische Form
•   Durchmesser bzw. 
    Diagonale ca. 40-60 cm
•   Höhe ca. 50-60 cm

Typ B
•   runde oder 
    quadratische Form
•   Durchmesser bzw. 
    Diagonale ca. 30-50 cm
•   Höhe ca. 80-90 cm

Typ C
•   halbrunde  
    Grundform
•   Durchmesser  
    ca. 30-50 cm
•   Höhe ca. 50-60 cm

An Orten mit zu wenig 
Platz für runde oder 
quadratische Pfl anzge-
fäße können ausnahms-
weise halbrunde Gefäße 
aufgestellt werden.
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Beispiele

Pfl anztrog aus Ton/
Terracotta
(quadratische Form) mit 
Sommerbepfl anzung. 
Bepfl anzt mit:
Ziergras (Pennisetum), 
stehender Geranie 
(Pelargonium 
Zonale-Hybride) und 
Kapaster 
(Dimorphotheca 
sinuatum).

Pfl anztrog aus 
Stahl (runde Form, 
eisenglimmer-anthrazit            
lackiert, RAL DB 703) 
mit Sommer-
bepfl anzung.
Bepfl anzt mit:
Begonie (Begonia 
semperfl orens, 
„Organdy“) und 
Fuchsien-
Hochstämmchen 
(Fuchsia-Hybride, 
„Deutsche Perle“).
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